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Länderkooperationen

Die bereits seit dem letzten Sommer bekannt gewordenen Kooperationspläne der Bundes-

länder Hessen, Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg und dem Saarland werden auch für 

den Bereich der Wasserschutzpolizeien weiter verfolgt.

Nach einer Einladung in das Innenministerium zu einem Gespräch mit dem Inspekteur der 

Polizei, Herrn Jürgen Diehl, im August 2011, und einem Besuch von Herrn LPP Udo Münch 

bei der WSPSt. in Wiesbaden im Dezember 2011 im Beisein des Personalratsvorsitzenden 

Roland Kramer, Teilen der Belegschaft und der GdP Kreisgruppe WSP gibt es leider keine 

offiziellen Informationen zum derzeitigen Sachstand der Kooperationspläne.

Die Kreisgruppe Wasserschutzpolizei fordert:

Ø Den Erhalt aller Wasserschutzpolizeistationen und Posten!!!

Ø Keine Personalverlagerung aus dem Bereich der Wasserschutzpolizei Hessen

zu anderen Organisationseinheiten oder in andere Bundesländer!!!

Ø Information und Transparenz gegenüber allen Beschäftigten der WSP!!!

Ø Durchgängige Beteiligung des Personalrates!!!

Aktuelle Maßnahmen der Kreisgruppe WSP:

Ø Kontaktaufnahme zu den jeweiligen GdP-Kreisgruppen (WSP) der anderen

Landesbezirke und Einladung zu einem Treffen zum Informationsaustausch.

Ø Informationsaustausch mit unserer Bezirksgruppe HBPP und dem

Landesbezirksvorstand der GdP Hessen.

Alle Kreisgruppenmitglieder der WSP sind eingeladen bei der JHV am 12.03.2012 bei der Aus-

sprache zum Thema Kooperation ihre Meinung zu diesem aktuellen Thema einzubringen,

um eine gemeinsame Position unserer Kreisgruppe zu erarbeiten!!!


